
Bewertungskriterien in der Sekundarstufe (Unter- und Mittelstufe) 
für die Erteilung der Zeugnisnote im Fach Geschichte/Sozialkunde: 

ca. 50 Prozent: Mitarbeit im Unterricht 
       

ca. 25 Prozent: Erledigung der Hausaufgaben (einschließlich kurzer 
schriftlicher Hausaufgabenkontrollen und Hefterführung)

ca. 25 Prozent: Tests – nicht mehr als zwei pro Halbjahr. 
Wird nur ein Test geschrieben, verringert sich der 
prozentuale Anteil an der Gesamtnote 
zugunsten des Anteils Hausaufgaben/Hefterführung.

 In der Sexta kann auch auf Tests verzichtet werden. 

Festsetzung der Zeugnisnote in der Qualifikationsphase (Oberstufe) 

Die Zeugnisnote wird gemäß den Tabellen des Senats aus den Ergebnissen der 
Klausurarbeiten und dem Allgemeinen Teil (AT) gebildet: 

Grundkurse:

Bei nur einer Klausur pro Halbjahr macht die dabei erreichte Note/Punktzahl ein Drittel der 
Gesamtnote aus.

Leistungskurse:

Werden zwei Klausuren geschrieben, wird der errechnete Durchschnitt mit 50 % gegenüber 
dem Allgemeinen Teil gewichtet. 


